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PRESSEMITTEILUNG

26. September 2006
+++Sperrfrist 29.September, 10 Uhr+++

Preisträger des Professor-Adalbert-Seifriz-Preis für Technologie-Transfer im Handwerk 2006

Bosko Papric und Professor Klemens Schwarzer mit Dr. Joachim Göttsche

Es begann bei der Expo 2000 in Hannover. In der Halle 4, wo 70 Roboter Mobilitätslösungen von morgen veranschaulichten, hatte die Bocom Energiespartechnologien GmbH aus Korschenbroich ein selbst programmiertes Lichtsystem installiert. Mittlerweile sind moderne Beleuchtungstechnologien das wichtigste Geschäftsfeld des Unternehmens, das früher mit intelligenten Heizungssteuerungen von sich reden machte. Der Umsatz betrug 2005 rund 2,5 Millionen Euro. „Wir sind in eine Marktlücke gestoßen“, freut sich Bocom-Inhaber Bosko Papric, der die meiste Energie in Kunstlicht investiert, das dem Tageslicht nachempfunden ist und so vom Menschen als angenehm empfunden wird. 

Unter dem Begriff Licht-Ergonomie diskutieren Wissenschaftler den Zusammenhang zwischen Tageslicht und körperlicher Fitness. „Das Auge hat sich an die Eigenschaften des Sonnenlichts angepasst“, erläutert Dr. Joachim Göttsche vom Solar-Institut Jülich der Fachhochschule Aachen, Projektleiter des Wissenschaftlerteams. „Über das Sehen hinaus wird auch der Schlaf- und Wachrhythmus vom Tageslicht beeinflusst.“ Mit natürlichem Licht lebt der Mensch demnach gesünder und arbeitet besser. 

Über zwei Jahre lang testeten Papric und seine Mitarbeiter gemeinsam mit Experten vom Solar-Institut unterschiedliche Lichtvariationen und entwickelten maßgeschneiderte Steuersysteme. Erst wurden Prototypen mit unterschiedlichen Lichtfarben entwickelt, dann entstand eine Datenbank für wechselnde Lichtszenarien. Als Leuchtmittel wurden klassische Röhren und Dioden (LED) verwendet. Die Datenbank speicherte die Messungen eines Spektrometers, der seit Juni 2004 im 15-Minuten-Rhythmus die Farbspektren des Tageslichts maß.

Anschließend begannen die eigentlichen Untersuchungen. Zwischen Herbst 2004 und Sommer 2005 stellten sich in jeder Jahreszeit 68 Studenten und Privatleute über vier bis sechs Wochen hinweg zur Verfügung. In einem Versuchraum simulierten Professor Klemens Schwarzer als Projektleiter seitens des Solar-Instituts und Papric Konferenzen und Gruppenarbeitsplätze mit unterschiedlichen Lichteinstellungen; Die Probanden wurden immer zur gleichen Tageszeiten befragt. Sie bevorzugten Licht, das hell und warm wirkt. Bei schönem Wetter wünschten sie mehr Helligkeit. Vormittags reagierten sie empfindlicher auf wechselnde Farbtöne als nachmittags. 

„Die Befragten hatten unter dem Strich das Bedürfnis, die Innenraumbeleuchtung den Außenbedingungen anzupassen“, fasst Schwarzer die Ergebnisse zusammen. Auf deren Basis wurden die Prototypen verbessert und eine automatische Lichtsteuerung entwickelt, die Veränderungen des 

Tageslichts nachvollzieht. „Wir bieten bezahlbare Preise“, hofft Papric auf hohe Umsätze mit seiner Erfindung. Bei einem Entwicklungsaufwand von 48000 Euro dürften sich die Investitionen schnell amortisieren.

www.bocom-farblicht.de
Bildunterschrift: Entwickelten ein intelligentes Lichtsystem zur angenehmen Beleuchtung von Räumen und Hallen: Joachim Göttsche (r.) vom Solar-Institut Jülich und Bosko Papric, Gründer der Bocom Energiespartechnologien GmbH.
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